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Allgemeine Datenschutzinformationen: Der telefonische, schriftliche oder elektronische Kontakt mit dem Ministerium für Bildung und 
Kindertagesförderung Mecklenburg-Vorpommern ist mit der Speicherung und Verarbeitung der von Ihnen ggf. mitgeteilten 
personenbezogenen Daten verbunden. Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Absatz 1 Buchstabe c und e der Datenschutz-Grundverordnung (DS-
GVO) der Europäischen Union in Verbindung mit § 4 Abs. 1 Landesdatenschutzgesetz (DSG M-V). Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
https://www.regierung-mv.de/Landesregierung/bm/Ministerium/Datenschutzhinweise. 

 

 

Hausanschrift:  
Ministerium für Bildung und 
Kindertagesförderung  
Mecklenburg-Vorpommern 
Werderstr. 124 · D-19055 Schwerin 

 

 

Postanschrift:  
Ministerium für Bildung und 
Kindertagesförderung  
Mecklenburg-Vorpommern 
D-19048 Schwerin 

 

 
Telefon: +49 385 588-0 
Telefax: +49 385 588-17082 
poststelle@bm.mv-regierung.de 
www.bm.regierung-mv.de 

 

 

 

 

 

 

 

Rundschreiben an Schulen – 03.11.2023 

 

Thema 1):  „Jugend im Bundesrat“ – Bewerbung zum Bundesratsplanspiel 

 

Thema 2): Plattdeutschwettbewerb M-V: „Kannst du Platt? – Vertell uns wat!“ 

 

Thema 3): Schülerfirmen-Umfrage Herbst 2023 

  Anlage a): Fragebogen 

 

Thema 4): Lesereise „Antisemitismus die Stirn bieten“ mit Ronen Steinke 

  Anlage b): Flyer 

 

Thema 5): Fachtag BNE „Alle Zeichen auf Zukunft“ am 15.11.2023 

  Anlage c): Programm 

 

Thema 6): „Lange gesund bleiben im Lehrerberuf – wie gelingt das“ 

 

Thema 7): Europäischer Statistikwettbewerb 2024 

 

Sehr geehrte Schulleiterinnen und sehr geehrte Schulleiter, 

liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

mit dem heutigen Rundschreiben informiere ich Sie über aktuelle Angebote und rufe Sie 

außerdem zur Teilnahme an der Herbstumfrage 2023 zu den Schülerfirmen auf. Bitte stellen 

Sie sicher, dass alle Inhalte dieses Schreibens den Kollegien zugeleitet und von diesen zur 

Kenntnis genommen werden. 

Ministerium für Bildung und Kindertagesförderung 
Mecklenburg-Vorpommern ∙ D-19048 Schwerin 

bearbeitet von:  400 

Telefon: 0385 / 588-17401 

AZ: VII-320-Rf400-2023/036-034 

 

Schwerin, 03.11.2023 

 

 

 

An die Schulleiterinnen und Schulleiter der öffentlichen 

allgemein bildenden und beruflichen Schulen in M-V 

 

 

- über die Staatlichen Schulämter Schwerin, Rostock, 

Greifswald, Neubrandenburg und VII 220 - 

https://www.regierung-mv.de/Landesregierung/bm/Ministerium/Datenschutzhinweise
mailto:poststelle@bm.mv-regierung.de
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1) 

Im Rahmen der Bundesratspräsidentschaft des Landes Mecklenburg-Vorpommern besteht für 

Schulen aus unserem Land die Möglichkeit, am Projekt „Jugend im Bundesrat“ teilzunehmen. 

Die Schülerinnen und Schüler lernen an zwei Tagen in einem Rollenspiel als 

Bundesratsmitglieder das Bundesratsverfahren, angefangen bei den Ausschussberatungen 

und -empfehlungen, über die Kabinettsentscheidung in den Ländern bis hin zum Beschluss 

des Bundesrats in der Plenarsitzung, kennen. Die Jugendlichen können sich somit 

realitätsgetreu mit der Arbeitsweise des Bundesrats auseinandersetzen. Entsprechende 

Einblicke erhalten Sie unter: https://www.bundesrat.de/DE/termine/veranstaltungen-

termine/jugend-im-br/jib-node.html. 

 

Die Veranstaltung beginnt am 26.02.2024 um 15:00 Uhr im Bundesratsgebäude und endet am 

28.02.2024 gegen 16:30 Uhr. In diesem Rahmen ist auch ein Gespräch der amtierenden 

Bundesratspräsidentin, Ministerpräsidentin Manuela Schwesig, mit den Schülerinnen und 

Schülern geplant. Die Reise-, Verpflegungs- und Unterkunftskosten übernimmt der Bundesrat. 

Die Organisation der Fahrt sowie der Unterkunft erfolgt nach Absprache mit der 

Landesvertretung Mecklenburg-Vorpommern. 

 

Wenn Sie Interesse an der Teilnahme mit Ihren Klassen oder Kursen haben, bitte ich aufgrund 

der begrenzten Plätze (120 Schülerinnen und Schüler) um eine formlose Bewerbung. Bitte 

benennen Sie dabei nicht nur die Anzahl und Jahrgangsstufe der Teilnehmenden, sondern 

beschreiben Sie auch die Motivation Ihrer Schülerinnen und Schüler für diese Bewerbung. Die 

Teilnahme an dem Planspiel soll nicht nur ein „Lernen am anderen Ort“, sondern auch eine 

Wertschätzung für ein besonderes politisches Interesse Ihrer Schülerinnen und Schüler sein. 

Es gibt zwar grundsätzlich keine Beschränkung auf eine bestimmte Schulform oder 

Jahrgangsstufe, das Planspiel erfordert von den Schülerinnen und Schülern jedoch ein 

gewisses Maß an Vorwissen über das politische System der Bundesrepublik Deutschland und 

eine gute Kommunikationsfähigkeit.  

 

Bewerbungen richten Sie bitte per Email bis zum 16.11.2023 (!) an: 

Institut für Qualitätsentwicklung M-V 

Stabsstelle Politische Bildung 

Dr. Steffen Schoon 

Email: s.schoon@iq.bm.mv-regierung.de  

Rückfragen unter Tel.: 0385 588 17960 

 

Sollte die Anzahl der Interessenbekundungen die Anzahl der Plätze übersteigen, werden die 

Landesvertretung Mecklenburg-Vorpommern und das Bildungsministerium eine 

kriterienorientierte Auswahl der teilnehmenden Schulen vornehmen. 

 

 

2) 

Der 16. Plattdeutsch-Wettbewerb für Kinder und Jugendliche in M-V ist für diejenigen genau 

das Richtige, die kreativ und plietsch Plattdüütsch schnacken wollen. Im Schuljahr 2023/24 

steht der Wettbewerb unter dem Motto „Kannst du Platt? – Vertell uns wat!“.Der Wettbewerb 

trägt dazu bei, dass Kinder aller Altersstufen die Möglichkeit bekommen, sich dem 

Plattdeutschen im festlichen Rahmen zu nähern und ihr Können mit anderen Teilnehmerinnen 

und Teilnehmern in unterschiedlichen Altersgruppen und Kategorien unter Beweis zu stellen. 

https://www.bundesrat.de/DE/termine/veranstaltungen-termine/jugend-im-br/jib-node.html
https://www.bundesrat.de/DE/termine/veranstaltungen-termine/jugend-im-br/jib-node.html
mailto:s.schoon@iq.bm.mv-regierung.de
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Interessierte melden sich mit einem digitalen Wettbewerbsbeitrag an und stellen ihre Freude 

im Umgang mit der plattdeutschen Sprache überzeugend dar. 

 

Der Wettbewerb findet in zwei Etappen statt. Zunächst werden die digitalen regionalen 

Plattdeutschwettbewerbe in den vier Schulamtsbereichen ausgetragen. Aus den jeweiligen 

Beiträgen werden durch eine Jury jeweils drei Preisträger pro Kategorie gekrönt. Die 

Bestplatzierten erhalten dann eine Einladung zum Landeswettbewerb, der am 27.04.2024 in 

Schwerin stattfindet. Hier treten die Preisträger der Regionalwettbewerbe auf und eine 

qualifizierte Jury wählt vor Ort die Gewinner des Landeswettbewerbs aus. 

 

Die wichtigsten Termine für die Teilnahme am 16. Plattdeutschwettbewerb im Überblick: 

Anmeldung zum Wettbewerb: 01.12.2023 

Einreichen der Beiträge:  25.02.2024 

Landeswettbewerb:   27.04.2024 

Weitere Informationen finden Sie unter: „Kannst du Platt? – Vertell uns wat!“ (bildung-mv.de). 

 

 

3) 

Schülerfirmen sind eine große Chance, Berufliche Orientierung praxisnah zu gestalten. 

Jugendliche erhalten durch ihre Arbeit in einer Schülerfirma erste Vorstellungen davon, was 

zu einer Unternehmensgründung sowie einer Unternehmensführung gehört und wie Arbeits- 

und Produktionsprozesse organisiert werden können. Zudem steigert die Arbeit in der 

Schülerfirma die Berufswahlkompetenz der Jugendlichen und bestärkt sie in ihrer 

Persönlichkeitsentwicklung. 

 

Das Bildungsministerium hat sich zum Ziel gesetzt, die Schülerfirmen in ihrem Bestand zu 

stärken und sie bei der Neugründung zu unterstützen. Ziel ist es, das Netzwerk an 

Schülerfirmen landesweit zu stabilisieren und Ihnen zukünftig zielgerichtet Informationen und 

Beratung zur Verfügung zu stellen. Gerade vor dem Hintergrund der Neuregelung der 

Umsatzsteuer zum 01.01.2025 ist es ein wichtiges Anliegen, die derzeit existierenden 

Schülerfirmen zu erfassen, um all diese Unternehmen zielgerichtet auch zu diesem Thema 

beraten zu können. Ich bitte Sie, den Fragebogen der Anlage a) bis zum 30.11.2023 

auszufüllen und an berufliche.orientierung@bm.mv-regierung.de zu senden. 

 

Um Sie in Ihrer Arbeit mit Schülerfirmen noch besser unterstützen zu können, ist das Land 

Mecklenburg-Vorpommern Anfang 2023 dem Schülerfirmen-Netzwerk der Deutschen Kinder- 

und Jugendstiftung „Startup Zukunft!“ beigetreten. Sichten Sie gern deren 

Unterrichtsmaterialien unter Materialien & Angebote - Startup Zukunft - DKJS (startup-

zukunft.de). 

 

 

4) 

Der Autor und Journalist der Süddeutschen Zeitung, Ronen Steinke, setzt sich mit dem 

Antisemitismus in Deutschland auseinander. Im Jahr 2020 ist sein Buch „Terror gegen Juden. 

Wie antisemitische Gewalt erstarkt und der Staat versagt. Eine Anklage.“ erschienen. 2022 

folgte der Band „Antisemitismus in der Sprache. Warum es auf die Wortwahl ankommt.“ Ronen 

Steinke liest aus diesen beiden Büchern und erzählt, wie er als Jude in Deutschland lebt. 

 

https://www.bildung-mv.de/plattdeutsch-wettbewerb/
mailto:berufliche.orientierung@bm.mv-regierung.de
https://startup-zukunft.de/materialien-und-angebote/
https://startup-zukunft.de/materialien-und-angebote/
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Die Lesereise ist Teil der im Jahr 2022 begonnenen Veranstaltungs- und Fortbildungsreihe 

„Antisemitismus die Stirn bieten“, die u. a. auch Lehrkräfte, Lehramtsstudierende und 

Referendare zur Zielgruppe hat. Sie wird gemeinsam vom Beauftragten für jüdisches Leben 

und gegen Antisemitismus in Mecklenburg-Vorpommern, der Landeskoordinierungsstelle für 

Demokratie und Toleranz in der Landeszentrale für politische Bildung, der Arbeitsstelle 

Politische Bildung an der Universität Rostock, dem Studierendenrat (StuRa) der Universität 

Rostock, der Dokumentations- und Informationsstelle Antisemitismus Mecklenburg-

Vorpommern (DIA.MV) und dem Institut für Qualitätsentwicklung MV (Stabsstelle Politische 

Bildung) organisiert. 

 

Termine 

21.11.2023: 19:00 Uhr Greifswald, STRAZE, Stralsunder Straße 10 

22.11.2023: 13:30 Uhr Güstrow, Fachhochschule für öffentliche Verwaltung, Goldberger 

Straße 12-13 

22.11.2023: 18:30 Uhr Neustrelitz, Kulturquartier Neustrelitz, Schloßstraße 12/13 

23.11.2023: 10:00 Uhr Neubrandenburg, Hochschule Neubrandenburg, Brodaer Straße 2 

23.11.2023: 19:00 Uhr Schwerin, Schleswig-Holstein-Haus, Puschkinstraße 12 

 

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Anlage b). 

 

 

5) 

In diesem Jahr steht der Fachtag BNE unter dem Titel „Alle Zeichen auf Zukunft“ – Auftakt zur 

Erarbeitung eines Masterplans Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) für Kitas und 

Schulen Mecklenburg-Vorpommern. Bildungsakteure der formalen und non-formalen Bildung 

aus dem ganzen Land sind eingeladen, um gemeinsam den Erarbeitungsprozess zum 

Masterplan Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) für Kitas und Schulen Mecklenburg-

Vorpommern zu starten. Das Ziel ist, unsere Bildungseinrichtungen bis 2030 im Sinne der 

Nachhaltigkeit zu gestalten. Mit der ganzheitlichen Umsetzung von Nachhaltigkeitskonzepten 

und der BNE erhalten Kitas und Schulen ein fundiertes Rüstzeug auf ihrem Weg in die Zukunft. 

Dafür sollen konkrete Maßnahmen zur Unterstützung und Hilfestellung entwickelt werden. 

Dafür werden Leitprojekte und Ideen aus den drei Bildungsbereichen Kita, Schule und 

Berufliche Bildung vorgestellt und auch „über den Tellerrand hinausgeblickt“. Frau Prof. Dr. 

Heike Molitor von der Hochschule Eberswalde wird die Keynote halten. Sie als Lehrkräfte sind 

als Expertinnen und Experten herzlich eingeladen, Ihre Ideen und Vorschläge in die 

Gestaltung des Masterplans einzubringen und Anregungen für Ihre eigene Arbeit 

mitzunehmen.  

 

Termin: 15. November 2023, 09:45 – 15:30 Uhr  

Ort:  Landeszentrum für erneuerbare Energien MV (Leea), Am Kiefernwald 1, 17235 

Neustrelitz 

 

Die Anmeldung erfolgt über die Fortbildungsdatenbank auf dem Bildungsserver MV unter 

folgendem Link. Anmeldeschluss ist der 13.11.2023. Für Lehrkräfte an staatlichen Schulen 

werden die Reisekosten vom Land Mecklenburg-Vorpommern übernommen. Das 

Tagungsprogramm liegt als Anlage c) bei. 

 

 

 

https://doo.net/de-de/widget/144058/order?organizerId=14515&event_list_widget_config_name=list-14515-2697&embeddedUrl=www.bildung-mv.de&bookingWidgetLayout=standard&vv_referrer=https%25253A%25252F%25252Fwww.google.com%25252F&attribute_names=Fortbildungskatalog&redirectTo=https%253A%252F%252Fdoo.net%252Fde-de%252Fevent-list-widget%252F14515%252Fevents%252Fsearch%253Fevent_list_widget_config_name%253Dlist-14515-2697%2526locale%253Dde-de%2526routeLocale%253Dde-de%2526vv_referrer%253Dhttps%253A%25252F%25252Fwww.google.com%25252F%2526attribute_names%253DFortbildungskatalog%2526embeddedUrl%253Dwww.bildung-mv.de%2526page%253D1%2526filters%253D%25257B%25257D%2526keywords%253Dbne%2526refresh%253D1698163604817&routeLocale=de-de&locale=de-de
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6) 

Als Schulleiterin bzw. Schulleiter tragen Sie eine zentrale Verantwortung für den 

Gesundheitsschutz der Beschäftigten an Ihrer Schule. Dabei kommt der Umsetzung des 

Betrieblichen Gesundheitsmanagements im Rahmen Ihrer Fürsorgepflicht gegenüber den 

Beschäftigten eine wesentliche Rolle zu.  

 

Das IQ MV hat in Zusammenarbeit mit dem Arbeitsmedizinischen Dienst des TÜV Rheinland 

die Fortbildungsreihe „Lange gesund bleiben im Lehrerberuf – wie gelingt das“ entwickelt. 

Nach den Winterferien im Februar 2024 wird hierzu ein weiterer Durchgang gestartet. Das 

Angebot richtet sich an Kolleginnen und Kollegen Ihrer Schule, denen es im Berufsalltag 

zunehmend schwerfällt, die psychischen Belastungen mit ihren gesundheitlichen Ressourcen 

in Einklang zu bringen. 

Ich bitte Sie zu prüfen, für welche Kolleginnen und Kollegen dieses qualitativ sehr hochwertige 

und kostenintensive Unterstützungsangebot Ihres Arbeitgebers hilfreich sein könnte und 

sprechen Sie gegebenenfalls die Beschäftigten an Ihrer Schule direkt an, um die Gesundheit 

der betreffenden Lehrkraft zu stärken. Die Fortbildung kann dazu beitragen, den 

krankheitsbedingten Ausfall von Beschäftigten zu verringern und in Folge den 

Vertretungsunterricht zu reduzieren. Die Fortbildungsreihe umfasst sechs Tage, verteilt auf 

den Zeitraum von Februar 2024 bis Juni 2025.  

 

Inhalt und Lernziele: 

 Die Teilnehmenden setzen sich mit den Themen Berufsidentität und Identifikation 

auseinander und reflektieren ihre beruflichen Rollen. 

 Sie betrachten ihre Signalzonen, beruflichen Bewältigungsstrategien und Ressourcen 

im Umgang mit Arbeitsbelastungen. 

 Die Strategien im gesundheitlichen Selbstmanagement werden erweitert. 

 Die Teilnehmenden erfahren, wie sie unterstützende Strukturen bilden und nutzen 

können. 

 Sie erarbeiten konkrete Ziele und Umsetzungsstrategien für gesundheitsförderliche 

Einstellungen und gesundheitsförderliches Verhalten. 

 

Die Erfahrungen haben gezeigt, dass eine Teilnahme zur Stärkung der psychischen 

Gesundheit des vorgenannten Personenkreises führt. Die Teilnahme sollte für alle sechs 

Module ermöglicht werden, da es sich hierbei um eine systemische Fortbildung handelt. Für 

alle Fortbildungen können sich die Lehrkräfte unter www.bildung-mv jetzt anmelden. 

 

 

7) 

Abschließend möchte ich Sie auf den Europäischen Statistikwettbewerb 2024 hinweisen. Noch 

bis zum 12. November können sich Rechengenies, Datenfreaks und Kreativköpfe 

zusammentun und für eine Teilnahme registrieren. 

 

Bislang liegen noch keine Anmeldungen aus Mecklenburg-Vorpommern vor. Das Statistische 

Bundesamt begrüßt es, wenn sich auch Mädchen und Jungen aus unserem Land beteiligen. 

In kleinen Teams von bis zu drei Schülerinnen und Schülern – plus Lehrkraft – werden 

anspruchsvolle Rechenaufgaben gelöst. Außerdem muss ein Datensatz analysiert und ein 

Video für Social Media gedreht werden. Die Lehrkraft meldet das Team an und begleitet es 

http://www.bildung-mv/
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durch den Wettbewerb. Für jedes Mitglied der Gewinnerteams winken Sach- und Geldpreise, 

Hauptpreis ist ein iPhone 14. 

Anmeldungen unter: www.destatis.de/esc2024 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

Dietrich Schwarz 

 

http://www.destatis.de/esc2024

